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Ausgabe 02/2020 

Gemeinde Info 
Neukirchen an der Vöckla 

 

 

 

Ortszentrum: Durch die Ver-

kehrseinschränkungen im April ha-

ben so manche Bürger wohl den 

Abriss des „Bäckerhauses“ gar nicht 

bemerkt. Hier ein paar Bilder da-

von... Die freie Fläche wird teilwei-

se zu einer provisorischen Parkflä-

che für das 21er-Haus (ehem. 

Kaufhaus Schlager) umgewandelt. 

Wie der Platz später gestaltet wird, 

soll im Masterplan für das Ortszent-

rum entwickelt werden... 
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Parteienverkehr: 
Montag bis Freitag von 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich von 14.00-19.00 Uhr 
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VS Neukirchen: 07682/7147 
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Amtliche Termine 

Bauverhandlung Donnerstag 11. Mai 

 Dienstag 23. Juni 

 Montag 20. Juli 

Gemeinderat Dienstag 12. Mai 

 Dienstag 30. Juni 

Mutterberatung Freitag 15. Mai 

 Freitag 19. Juni 

 Freitag 17. Juli 

Rechtsberatung Donnerstag 28. Mai 

 Donnerstag 25. Juni 

 Donnerstag 30. Juli 

www.neukirchen-voeckla.at    –   www.facebook.com/neukirchen.voeckla  

Masterplan Ortszentrum 

Die erste öffentliche Veranstaltung zur „Erarbeitung 

eines Masterplanes für die Entwicklung des Ortszent-

rum von Neukirchen an der Vöckla mit Beteiligten und 

Bürgern“ am Freitag, 27. März musste leider abgesagt 

werden.  

Die Veranstaltung „Perspektiven Werkstatt“ wird vo-

raussichtlich im Herbst nachgeholt. Der genaue Termin 

wird bekannt gegeben. 
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Amtliches, Corona 

Gelbe Säcke Zustellung 

Die Zustellung der Gelben Säcke 

(9 Stück/Rolle) für das Jahr 2020 

wurde bereits abgeschlossen. 

Sollten Ihnen keine Gelben Säcke 

(1 Rolle pro Haushalt) zugestellt 

worden sein, bitten wir um ra-

sche Meldung am Gemeindeamt 

(Fr. Pichler, 7155-15). DANKE! 

 

BH Vöcklabruck: Reise-

pässe & Führerscheine 

Seit 4. Mai 2020 ist es wieder 

möglich Reisepässe & Führer-

scheine auf der BH Vöcklabruck 

zu beantragen oder zu verlän-

gern. Hierzu muss jedoch aus-

nahmslos im vorhinein ONLINE 

ein Termin reserviert werden. Es 

gilt Schutzmaskenpflicht .  

Terminreservierung unter: 

www.bh-voecklabruck.gv.at 

 

Blutspendenaktion  

Brauerei Zipf - abgesagt 

Die 41. Blutspendenaktion der 

Brauerei Zipf  am Mittwoch, 13. 

Mai 2020 wurde abgesagt. 

Bitte spenden Sie dennoch Blut! 

Termine: www.roteskreuz.at/

ooe/blutspende 

 

Redaktionsschluss Zeitung 

Die nächste Gemeindezeitung 

erscheint voraussichtlich Anfang 

Juli 2020. Redaktionsschluss ist 

daher Freitag, 26. Juni 2020. 

Öffnung Gemeindeamt für Parteienverkehr 

Die direkte Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt sollte weiterhin 

weitestgehend vermieden und der Parteienverkehr nur in dringenden 

Fällen in Anspruch genommen werden. 

Bitte nutzen Sie vor dem Eintreten in die Amtsräume den Desinfektions-

mittelspender (neben Eingang Bürgerservice) und setzen Sie Ihren Mund- 

und Nasenschutz auf. Zu Ihrer Sicherheit empfehlen wir die Einhaltung 

eines großzügigen Sicherheitsabstandes. Erledigen Sie außerdem Ihre Be-

hördengänge möglichst alleine. 

Ihre schriftlichen Eingaben können in unseren Postkasten direkt vor dem 

Gemeindeamt eingeworfen werden. Natürlich stehen Ihnen darüber hin-

aus zur Kontaktaufnahme die digitalen Kanäle gerne zur Verfügung.  

 gemeinde@neukirchen-voeckla.ooe.gv.at 

 www.neukirchen-voeckla.at 

 +43 7682 7155 
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Amtliches, Abfall 

Oö. Heizkostenzuschuss  

für 2019/2020 - verlängert 

Sozial bedürftigen Personen wird 

auch in der Heizperiode 

2019/2020 wieder ein Heizkos-

tenzuschuss in Höhe von € 

152,00 des Landes Oberöster-

reich gewährt. Anträge können 

bis 29. Mai 2020 am Gemeinde-

amt (Bürgerservice - Fr. Schick, 

Tel. 07682/7155-17) gestellt 

werden. Einkommensnachweis 

für das Jahr 2019 bitte unbedingt 

mitnehmen! 

Einkommensgrenzen: 

Alleinstehende: 933,06 Euro, 

Ehepaare bzw. Lebensgemein-

schaften: 1.398,97 Euro, für je-

des Kind zusätzlich: 173,04 Euro 

 

Öffnung Altstoffsammel-

zentrum & Textilsammlung 

Seit 20. April sind die ASZ wieder 

regulär geöffnet. Angenommen 

werden wieder alle Abfälle, es 

gibt keine (Mengen-)

Beschränkungen mehr.  

Ausnahme Alttextilien: Diese 

können bis auf Widerruf nicht im 

ASZ abgegeben werden. Bitte 

lagern Sie Ihre Alttextilien zuhau-

se ein. Sollten die Alttextilien 

kaputt, feucht oder dreckig sein, 

können diese über den Restab-

fall oder im ASZ über den EBS-

Container entsorgt werden. 

Bitte halten Sie im ASZ die Min-

destabstände von 1-2 Meter ein, 

verdecken Sie Mund und Nase 

ausreichend und leisten Sie den 

Anweisungen des Personals bzgl. 

Einfahrt etc. folge. 

Flursäuberungsaktion 2020  

Die Flursäuberungsaktion müsste heuer leider 

ausfallen. Diverse kleinere Abschnitt haben Mitar-

beiterInnen aus den Gemeindebetrieb übernom-

men und haben so allerhand Abfall gesammelt.  

Helfen auch Sie mit: Sammeln Sie bei Spaziergängen doch bitte neben We-

gen herumliegende Abfälle ein… Helfen wir zusammen, für ein sauberes 

Neukirchen an der Vöckla. Danke! 

Entsorgung beim Gemeindebauhof in Satteltal 

Zufahrt bei der Firma Josef Muss Baggerungen: 

 Grasschnittlager 

 Strauchschnittlager (keine Hecken, Bäume, Wurzelstücke, Altholz) 
 

Hinweis: Entsorgung nur in haushaltsüblichen Mengen bis ca. 4 m³. Größe-

re Mengen entsorgen Sie bitte direkt über die Kompostieranlage Schaus-

berger in Gampern, Tel. 0676/440 22 65. 

Vor dem Bauhofgebäude: 

 Glascontainer für Weiß- und Buntglas 

 TKV-Container für tierische Abfälle 

 Biotonnen 

Agrarfoliensammlung 

 Die Agrarfolien sollten sauber und trocken, sowie frei von jeglichen 

Fremdkörpern aller Art angeliefert werden. 

 Die Annahme von Netzen und Schnüren erfolgt nur im Zuge der Samm-

lung getrennt in zugebundenen Säcken. Sackgröße: maximal 240 Liter. 

Keine Big Bags ! Die Entsorgung über den Sperrmüllcontainer im ASZ ist 

nicht mehr möglich. 

 Angenommen werde: Rundballenwickelfolien, Fahrsilofolien, Gemüse-

folien Baufolien, Abdeckfolien, Düngemittelsäcke 
 

ASZ Vöcklamarkt: Mo, 25. Mai, 13.00 - 15.00 Uhr 

ASZ Frankenburg: Di, 26. Mai, 09.00 - 11.00 Uhr 

Empfehlung Rasenmähzeiten 

Von der Gemeinde wird ersucht, Elektrorasenmäher bzw. Rasenmäher mit 

Verbrennungsmotoren, Motorsensen, Häcksler u. dgl. werktags (Montag 

bis Samstag) mittags und abends sowie an Sonn- und Feiertag ganztägig 

nicht einzusetzen. 

Bitte suchen Sie bei Lärmstörungen zunächst immer das direkte Gespräch 

mit den Nachbarn. Viele Konflikte lassen sich auf diese Weise lösen. 

Anlieferungszeiten: 

Mo-Fr von 07-20 Uhr 

Sa von 07-18 Uhr 
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Amtliches 

Verordnung der Bezirkshaupt-

mannschaft Vöcklabruck zum 

Schutz vor Waldbränden 

(Waldbrandschutz-Verordnung) 

Nach § 41 Abs. 1 des Forstgesetzes 

1975, BGBl. Nr. 440/1975, in der 

geltenden Fassung, wird verordnet:  

§ 1 Schutzmaßnahmen 

 (1) In den Waldgebieten aller Ge-

meinden des Bezirkes Vöcklabruck 

sowie in deren Gefährdungsberei-

chen ist jegliches Anzünden von 

Feuer und das Rauchen verboten.  

(2) Ein Gefährdungsbereich ist 

überall dort gegeben, wo die Bo-

dendecke oder die Windverhältnis-

se das Übergreifen eines Bodenfeu-

ers oder eines Feuers durch Fun-

kenflug in den benachbarten Wald 

begünstigen.  

§ 2  Bekanntmachung des Verbots  

Waldeigentümerinnen und Waldei-

gentümer dürfen dieses Verbot in 

geeigneter Weise ersichtlich ma-

chen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 

§ 3  Strafbestimmungen 

Übertretungen dieser Verordnung 

werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a 

Zif. 17 des Forstgesetzes 1975 mit 

einer Geldstrafe bis zu 7.270 Euro 

oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier 

Wochen bestraft. Bei Vorliegen be-

sonders erschwerender Umstände 

können die beiden Strafen nebenei-

nander verhängt werden.  

§ 4  Schlussbestimmungen 

(1) Diese Verordnung wird durch 

Anschlag an den Amtstafeln der 

Bezirkshauptmannschaft Vöck-

labruck sowie der Gemeindeämter 

des Bezirkes Vöcklabruck verlaut-

bart.  

(2) Sie tritt mit 07. April 2020 in 

Kraft und mit Ablauf des 31. Okto-

ber 2020 außer Kraft.  
 

Der Bezirkshauptmann: 

Dr. Martin Gschwandtner 

Personelle Veränderungen  

im Gemeindeamt 

Frau Michaela Pichler hat mit An-

fang des Jahres die Aufgaben von 

Frau Margit Eggl übernommen.  

Sie kümmert sich u.a. um Steuern- 

und Abgabenbuchhaltung, Abfall-

wesen und Personalverrechnung.  

Erreichbar ist Sie Dienstag bis Frei-

tag von 08.00-12.00 Uhr und zu-

sätzlich Donnerstag von 14.00-

17.00 Uhr unter 07682/7155-15. 

Die Gemeinde hofft auf eine erfolg-

reiche und gute Zusammenarbeit 

und wünscht der neuen und der 

ausscheidenden Kollegin viel Freu-

de und Zufriedenheit im neuen Ver-

antwortungsbereich bzw. Lebens-

abschnitt. 

Eintragungsverfahren Volksbegehren   

 „EURATOM-Ausstieg Österreichs“  

 „Asyl europagerecht umsetzen“ 

 „Smoke - JA“ 

 „Smoke - NEIN“ 

 „Klimavolksbegehren“ 
 

Eintragungszeiten: 

 Montag, 22. Juni 2020: 08.00 bis 16.00 Uhr 

 Dienstag, 23. Juni 2020:  08.00 bis 20.00 Uhr 

 Mittwoch, 24. Juni 2020:  08.00 bis 16.00 Uhr 

 Donnerstag, 25. Juni 2020:  08.00 bis 20.00 Uhr 

 Freitag, 26. Juni 2020:  08.00 bis 16.00 Uhr 

 Samstag, 27. Juni 2020:  08.00 bis 12.00 Uhr 

 Sonntag, 28. Juni 2020:  geschlossen 

 Montag, 29. Juni 2020:  08.00 bis 16.00 Uhr 

Michaela Pichler & Margit Eggl 

 

Eintragungsort: Gemeindeamt 

Neukirchen an der Vöckla, 

Bürgerservicebüro 

Online können Sie eine Eintragung 

mit qualifizierter elektronischer 

Signatur (Handy-Signatur bzw. Bür-

gerkarte) bis zum letzten Tag des 

Eintragungszeitraumes (29. Juni, 

20.00 Uhr) durchführen. 

Weitere Infos:  www.bmi.gv.at/

volksbegehren 
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Kinderbetreuung, Verkehr 

 

 
 

Rückkehr zum Normalfahrplan:  

Ab 04. Mai fahren die Regionalbus-

se und Lokalbahnen wieder nach 

Normal-Fahrplan.  

Um den Oberösterreicherinnen und 

Oberösterreichern das gewohnt 

hochwertige und umfangreiche An-

gebot im Öffentlichen Regionalver-

kehr bieten zu können, aktivieren 

wir bei den Regionalbussen und den 

Lokalbahnen von Stern & Hafferl ab 

04. Mai wieder das volle Fahrplana-

ngebot. Nahezu alle Angebotsein-

schränkungen, die wegen der 

Coronakrise und der eingebroche-

nen Nachfrage umgesetzt wurden, 

werden somit beendet. 

Der Vollbetrieb bei der Linie 563 

(„Nachtschwärmer“) und einzelnen 

Verstärkerkursen wird erst zu einem 

späteren Zeitpunkt wieder aufge-

nommen.  

Ab 11. Mai werden auch die Regio-

nal- und Nahverkehrszüge der ÖBB 

wieder nach Normal-Fahrplan unter-

wegs sein. 

Nach wie vor 

müssen die Fahr-

gäste in allen 

öffentlichen Ver-

kehrsmitteln ei-

nen selbst mitge-

brachten Mund- 

und Nasenschutz 

tragen. Sofern 

jemand keine 

Schutzmaske bei 

sich hat, können 

Mund und Nase auch mit einem 

Schal, Halstuch oder einem anderen 

adäquaten Gegenstand bedeckt 

werden. 

Auch die Kontrolle der Fahrkarten 

im Regionalverkehr wird wieder ak-

tiviert. Tickets können über die Ti-

cketautomaten oder über die OÖVV 

INFO App digital bezogen werden.  

Kindergarten/Krabbelstube: 

Einschränkung des Betriebes bis 

voraussichtlich 15. Mai 

Beide Einrichtungen sind (bei ent-

sprechendem Bedarf) geöffnet.  

Der Bedarf ist unabhängig von der 

Art der beruflichen Tätigkeit der 

Eltern bzw. der Erziehungsberech-

tigten oder davon, ob die Arbeit im 

Home-Office verrichtet werden 

kann oder ob eine Betreuung zu 

Hause möglich ist oder nicht.  

Das Betreuungsangebot kann von 

den Eltern flexibel im Rahmen der 

bedarfsgerechten Öffnungszeiten in 

Anspruch genommen werden.  

Weiterhin sollte eine Betreuung 

durch Großeltern vermieden wer-

den. Personen über 65 Jahre gelten 

als besonders gefährdet, schwer an 

einer Infektion mit SARS-CoV-2 zu 

erkranken. 

Ihren Bedarf melden Sie bitte per   

E-Mail  an kindergarten 

@neukirchen-voeckla.gv.gv.at  o-

der per Telefon, 07682/7155-16. 

 

Wichtige Informationen:  

Wir haben neue Maßnahmen  

bekommen! 

 Eltern von Kindern in elemen-

tarpädagogischen Einrichtungen 

übergeben ihr Kind vor dem 

Eingang der Einrichtung an das 

pädagogische Personal. Eine 

Helferin wird ihr Kind vor dem 

Eingangsbereich übernehmen 

und in die Gruppe bringen. 

Wenn sie ihr Kind abholen, bitte 

klingeln, wir bringen ihr Kind 

zum Eingang. 

 Weiters bitten wir alle Eltern 

Mundschutz zu tragen und den 

Sicherheitsabstand einzuhalten! 

 

Aktivitäten vor der Corona-Zeit… 

© OÖVV 

https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=XOdo4_uUc4N&tid=0-waXuM-futhX&link=mz5y
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Was ist oesterreich.gv.at? 

Auf der behördenübergreifenden 

Plattform oesterreich.gv.at erledi-

gen Österreicherinnen/Österreicher 

ausgewählte Amtswege online und 

finden sofortige Hilfe und Informa-

tionen rund um Verwaltungsthe-

men. Durch die portalübergreifen-

de Suche (u.a HELP.gv.at, USP, RIS), 

sind den Bürgerinnen/Bürgern In-

formationen der öffentlichen Ver-

waltung zentral über oester-

reich.gv.at zugänglich. 

Wie kann oesterreich.gv.at genutzt 

werden? 

Sie können www.oesterreich.gv.at 

am Desktop oder mobil auf Ihrem 

Smartphone aufrufen oder in Ihrem 

App Store die App "Digitales Amt" 

herunterladen. Um ausgewählte 

Amtswege online abwickeln zu kön-

nen, benötigen Sie Ihre Handy-

Signatur als Authentifizierung und 

rechtsgültige elektronische Unter-

schrift im Internet. 

Wie funktioniert die App "Digitales 

Amt"? 

Um oesterreich.gv.at noch komfor-

tabler nutzen zu können, wurde die 

App "Digitales Amt" entwickelt. 

Laden Sie sich einfach die 

App "Digitales Amt" kostenlos in 

Ihrem App Store herunter. Melden 

Sie sich mit Ihrer Handy-Signatur 

an oder folgen Sie den Anweisun-

gen innerhalb der App. Nach erfolg-

reicher Anmeldung können Sie alle 

Vorteile der App uneingeschränkt 

nützen. 

Tipp: Die Webseite liefert derzeit 

auch zahlreiche, aktuelle Informati-

onen zum Coronavirus.  Unter an-

deren werden folgende Fragen be-

antwortet: 

 Das können Sie tun… 

 Das sollten Sie wissen… 

 So handeln Sie im Ernstfall... 

Amtliches, Corona 

Mehr denn je gilt jetzt:  

Kauf im Ort! 

Unterstützen auch Sie die regionale 

Wirtschaft und Gastronomie! 

Die zahlreichen Betriebe unserer 

Gemeinde finden Sie Großteiles 

auch auf unserer Gemeindehome-

page: www.neukirchen-voeckla.at -

> „Leben in Neukirchen“ 

 

Hinweis: Korrekturen/Ergänzungen 

bzgl. der Eintragungen bitte an Fr. 

Schick, 7155-17 melden. 

Dankeschön! 

Auch in der Corona-Krisen-Zeit hat 

sich gezeigt, dass die Neukirchner 

Gemeindebevölkerung zusammen-

hält und freiwilliges Engagement 

zeigt! 

Danke den freiwilligen Essen auf 

Rädern-ZustellerInnen... Die meis-

ten von ihnen fahren bereits mehr 

als zwei Jahre regelmäßig das 

„Essen auf Rädern“ in Neukirchen 

aus… auch in Krisenzeiten… 

Danke der Landjugend Neukirchen 

für ihr Angebot zur Unterstützung  

bei Besorgungen und für die Vertei-

lung der Schutzmasken beim Spar-

markt… 

Danke den Freiwilligen Feuerweh-

ren für ihre Einsätze u.a. beim 

Corona-Drive-In in Vöcklabruck… 

Danke allen, welche Nachbarn, Fa-

milie, Bekannte mit Besorgungen 

und Hilfeleistungen jetzt in der Kri-

senzeit aber auch laufend unter-

stützen… 
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Bioenergie, Wildrettung 

Bioenergie Neukirchen 

Das Heizwerk Neukirchen besteht 

bereits seit 2004. Als großer Abneh-

mer für Hackschnitzel aus der Regi-

on und der Versorgung Neukir-

chens mit nachhaltiger, CO² neutra-

ler Energie leistet die Bioenergie 

Neukirchen einen sehr großen Bei-

trag für unser Klima.    

Nach 16jähriger Tätigkeit übergibt 

Gründungsobmann Anton Stockin-

ger die Funktion an Alois Bauern-

feind. Großer Dank gebührt beiden. 

Einerseits Anton Stockinger für sei-

nen leidenschaftlichen Einsatz für 

das Neukirchner 

Energieprojekt. 

Und anderer-

seits Alois Bau-

ernfeind für die 

Bereitschaft, 

dieses umfang-

reiche Amt zu 

übernehmen. 

Die Gemeinde 

bedankt sich 

ganz besonders 

für die Tätigkeiten 

der Bioenergie als 

Neukirchner Wär-

meversorger. 

Wildrettung zur Mähzeit  

Gemeinsam schützen Jäger und 

Landwirte den Wildnachwuchs  

Der Mai ist der Geburtsmonat vie-

ler heimischer Wildtiere, der Feld-

hasen, Fasane, Rebhühner oder 

Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit 

der Geburt, beginnt, suchen sich 

die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. 

in den Wiesen. Das hohe Gras soll 

den Jungtieren ausreichend Schutz 

bieten und verhindern, dass Füchse 

oder andere natürliche Feinde den 

Nachwuchs entdecken. Doch die 

wohl größte Gefahr für die Jungtie-

re in den Wiesen stellen die Mäh-

werke der Landwirte dar.  

Achtung, Jungtiere im Gras 

In Grünlandgebieten ist im Mai die 

Zeit des ersten Schnittes auf den 

nun saftigen Wiesen. Genau dann, 

wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins 

hohe Gras „gesetzt“ haben. „Das 

Muttertier begibt sich dann alleine 

auf Nahrungssuche und lässt ihren 

Nachwuchs geschützt im Gras. Bei 

Lärm oder Gefahr fliehen die jungen 

Tiere jedoch nicht, sondern drücken 

sich tiefer in den Boden. Dies ist der 

natürliche Drückinstinkt“, so Wildbi-

ologe Christopher Böck. Eine gute 

Zusammenarbeit der heimischen 

Landwirte mit den regionalen Jä-

gern sowie innovative Maßnahmen 

retten zahlreichen Wildtiernach-

wuchs wie Rehkitze, aber auch 

Feldhasen, Kiebitze oder Feldler-

chen vor dem Mähtod.  

Gezielte Projekte zur Kitzrettung  

Seit Jahren engagiert sich die OÖ 

Jägerschaft gemeinsam mit den 

Landwirten für den Schutz der jun-

gen Wildtiere. Mit gezielten Maß-

nahmen vor und auch während der 

Mahd können 

zahlreiche Jung-

tiere gerettet 

werden. Einge-

setzt werden 

unter anderem 

an Stangen 

flatternde Kunst-

stoffsäcke oder 

auch technische 

Wildretter, wel-

che an den Trak-

toren befestigt werden und mittels 

Infrarotsensoren oder Schall die 

Tiere aufspüren. Immer stärker 

nachgefragt wird der Einsatz von 

Coptern. Diese überfliegen fernge-

steuert die Wiesen und mittels 

Wärmebild wird den Jägern ange-

zeigt, wo sich beispielsweise Kitze 

verstecken.  

Auf der Website www.fragen-zur-

jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-

verband interessante Einblicke in 

die Welt der Jägerinnen und Jäger 

sowie unserer heimischen Wälder 

und Wildtiere. Schauen Sie doch 

einmal hinein! 

Foto/Text: OÖ. Landjagdverbandes  

Am Bild rechts: Obmann Alois Bauernfeind,  
Mitte: Ehrenobmann Anton Stockinger 
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Fasching, Schulen 

Kinderfasching in Zipf 

Der Kinderfasching am Faschings-

sonntag in Zipf war auch heuer wie-

der ein voller Erfolg. Das vielfältige 

Programm mit zahlreichen Spielsta-

tionen, Kinderanimation und Zau-

berer lockte viele Besucher ins 

Brauhaus. 

Ein herzliches Dankeschön geht an 

die Brauereimusik für die musikali-

sche Umrahmung beim Umzug so-

wie an alle Unternehmen in und um 

Frankenburg, Neukirchen und Vöck-

lamarkt für die zahlreichen Tombo-

la-Spenden, die uns für den heuri-

gen Kinderfasching zur Verfügung 

gestellt worden sind.  

Der Elternverein der  

Volksschule Zipf. 

Neue Mittelschule: Aus-

tausch-Woche in Neukirchen 

Vom 1. bis 8. Februar 2020 fand 

eine Austauschwoche unseres der-

zeitigen Erasmus+ Projekts hier in 

Neukirchen statt. Schülerinnen und 

Schüler und Lehrerinnen und Leh-

rer aus Italien (Rom) und den Nie-

derlanden (Tilburg) verbrachten 

eine abwechslungsreiche Woche 

bei Gastfamilien unserer Schule. 

Obwohl besonders am Anfang der 

Woche das Wetter miserabel und 

schneelos war, genossen unsere 

Besucher die Ausflüge ins Salzberg-

werk, nach Linz, Wien und Bad 

Schallerbach. Am Freitag fanden 

Workshops in der Schule statt, in 

denen fleißig gearbeitet – und Eng-

lisch gesprochen wurde! 

Ein herzliches Dankeschön an die 

Eltern unserer Schülerinnen und 

Schüler, die diese Woche tatkräftig 

unterstützt haben! 

Weitere Fotos zu „Erasmus+ in Aus-

tria“ finden Sie auf der Homepage 

der Neuen Mittelschule: 

 www.nmsneukirchen.net 

Hochfahren Schulbetrieb  

Das Hochfahren des Bildungsbe-

triebs erfolgt laut Bundesministeri-

um in mehreren Etappen.  

Der Unterricht in den Volksschulen 

und der Neuen Mittelschule be-

ginnt gestaffelt ab 18. Mai.   

Nähere Information entnehmen Sie 

bitte den Elternbriefen bzw. erhal-

ten Sie über die jeweilige Schullei-

tung.  

 Volksschule Neukirchen: 7147 

 Volksschule Zipf: 6449 

 Neue Mittelschule:  7631 

 

Infos des Ministeriums: 

https://www.bmbwf.gv.at 



 

10  

Lokales 

 

 
 

Wir gratulieren 

Zum 80. Geburtstag 
Hemetsberger Karoline, Wimm 
Gubesch Johanna, Satteltal 
Moosleitner Antonie, Lichtenegg 
Stockinger Johann, Windbichl 
Zum 85. Geburtstag 
Fellner Josef, Haid 
Haas Pauline, Ragereck 
Zum 90. Geburtstag 
Lacher Anton, Arnberg 
Zum 91. Geburtstag 
Fellner Marianne, Lichtenegg 
Haslinger Anton, Lichtenegg 
Zum 93. Geburtstag 
Danner Franz, Kappligen 
Zum 94. Geburtstag 
Wimmer Katharina, Oberthumberg 
Zum 99. Geburtstag 
Feichtinger Maximilian, Unterth. 
 

Zur Geburt 
Bauchinger Katrin u. Christoph, 
Satteltal zum Daniel 
Canoski Jeta u. Fahrudin,  
Sonnleiten zum Salih 
Mattern Lisa u. Schlöffel Ronny, 
Neudorf zur Lilli 
Steiner Sabine u. Nagelhofer Ste-
fan, Jagersberg zur Theresa 

 
 

 Wir trauern  

 um 

 
Bischof Ferdinand, 
Biber im 67. Lebensjahr 
Krichbaum Johann, 
Biber im 90. Lebensjahr 
Neudorfer Maximillian, 
Lichtenegg im 65. Lj. 
Nußdorfer Wilhelm,  
Oberhaid im 78. Lj. 
im Altenheim, Dr.-Böhm-Weg: 
Fuchs Maria, 93. Lj. 
Gröstlinger Franz, 73. Lj. 
Hemetsberger Angela, 89. Lj. 
Moser Margaretha, 85. Lj. 
Seiringer Maria, 79. Lj. 

Kräutergarten Stehrerhof 

Fr, 29. Mai 2020: Vortrag - Was Oma noch wusste 

Warum werden Holunder und Co als Vorrat für den Winter gesammelt. 

Kosten € 15,00 

Fr, 05. Juni 2020: Workshop zu den Tagen der Arzneipflanzengärten  

Die Teilnehmer lernen Heilpflanzen im Garten und ihre Wirkung kennen. 

Es werden 1 Tinktur, 1 Salbe und 1 Hustensaft zum Mitnehmen hergestellt. 

Kosten für den Workshop inkl. der Produkte € 30,00 

Fr, 19. Juni 2020: Workshop zur Sommersonnwende 

Die Teilnehmer lernen die Wirkung der Sommerkräuter kennen. Es wird 

ein Johanniskrautöl zum Mitnehmen hergestellt. Kosten € 20,00 

Die Workshops bzw. der Vortrag werden in Kleingruppen mit max. 10 Per-

sonen unter Einhaltung der Auflagen der Regierung im Kräutergarten ab-

gehalten. Sobald es wieder möglich ist, finden im Kräutergarten Kinderge-

burtstagsfeiern statt. 

Bitte um Anmeldung für die Workshops bzw. dem Vortrag unter mar-

git.hoechsmann@gmx.at oder 0676/3483608 

Zeit zum Gesundwerden 

Unterstützung durch eine regionale Notfallmama! 

 

 

 

Notfallmama für die Betreuung von Kindern zu Hause gesucht! 

Wir suchen engagierte Personen aus der Region für die stundenweise Be-

treuung von Kindern zu Hause bei einem Krankheitsfall in der Familie. Sie 

sind erfahren im Umgang mit Kindern und sind zeitlich flexibel und zuver-

lässig?  

Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie uns an! 

Informationen unter: 

 0664/6 20 30 40 oder verein@kib.or.at 

 KiB children care 

 Verein rund ums erkrankte Kind 

 www.kib.or.at 
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Gesunde Gemeinde 

 

Gesundheitstipp Corona 

Darmflora stärken für eine bessere 

Immunabwehr 

Gerade in Zeiten der Corona-Krise 

macht es umso mehr Sinn, durch 

einen gesunden Lebensstil unser 

Immunsystem zu stärken. Neben 

ausreichend Schlaf, Bewegung und 

Stressreduktion spielt dabei eine 

ausgewogene Ernährung eine zent-

rale Rolle. Entscheidend dabei sind 

eine gesunde Darmflora sowie ein 

guter Ernährungsstatus. 

Über 70% der Immunabwehr fin-

den im Darm statt!   

Wenn es um ein intaktes Immun-

system geht, führt kein Weg am 

Darm und seinen Bewohnern vor-

bei. Die Darmflora, auch Mikrobi-

om genannt, besteht aus über 1000 

verschiedenen Bakterienarten und 

rund 100 Billionen Zellen. Beim 

Gesunden stehen nützliche und 

unvorteilhafte Bakterien im Gleich-

gewicht. Günstig ist eine große Bak-

terienvielfalt, wobei die Zusam-

mensetzung stark von der richtigen 

Ernährungsweise abhängt. 

Bunte, ausgewogene Vielfalt ist 

die beste Grundlage 

Positiv wirkt eine abwechslungsrei-

che, pflanzenbetonte, fleischarme 

Ernährung, reich an sekundären 

Pflanzenstoffen, präbiotischen Bal-

laststoffen und probiotischen Mik-

roorganismen, laut Wissenschaft 

schon nach wenigen Tagen. Als Ba-

sis dafür dient die Österreichische 

Ernährungspyramide. 

Präbiotische Lebensmittel und Pro-

biotika beeinflussen positiv 

Getreideprodukte und Samen (z.B. 

Haferflocken, Gerste, Leinsamen 

und Flohsamenschalen) und gewis-

se Obst- und Gemüsesorten (Äpfel, 

Zitrusfrüchte, Bananen, Chicorée, 

Topinambur, Schwarzwurzel, Arti-

schocken, Spargel, Zucchini, Kürbis, 

Lauchgemüse) sind reich an lösli-

chen Ballaststoffen, die auch präbi-

otisch wirken. Dies bedeutet, dass 

sie Nahrung für die „guten Darm-

bakterien“ sind, die sich dadurch 

vermehren können. 

Probiotika sind widerstandsfähige 

Mikroorganismen in Lebensmitteln, 

die – erst einmal im Darm ange-

langt – das Mikrobiom positiv er-

gänzen. Man findet sie z.B. in Sau-

ermilchprodukten wie Acidophilus-

milch, Bifidusjoghurt, Kefir und un-

erhitztem Sauerkraut(saft). 

Auch Stillen und eine natürliche 

Geburt verschaffen Kindern einen 

Startvorteil. Übergewicht, Mangel-

ernährung, übermäßig Alkohol, 

Stress sowie die Einnahme von An-

tibiotika wirken sich hingegen 

nachteilig auf unser Mikrobiom 

aus. 
 

www.gesundes-oberoesterreich.at Quelle: AdobeStock 

 Gesundheitsberatung 1450  

Die telefonische Gesundheitsnum-

mer 1450 ist zentrale Beratungs-

stelle bei plötzlich auftretenden 

Krankheitssymptomen 

Als vor ungefähr einem Jahr die 

telefonische Gesundheitsnummer 

1450 eingeführt wurde, wusste 

noch niemand etwas vom neuarti-

gen Corona-Virus. Dafür bewährt 

sich die 1450 jetzt umso mehr: un-

ter dieser Nummer kann anrufen, 

wer plötzlich auftretende Gesund-

heitsprobleme hat und sich eventu-

ell fragt, ob ein Arztbesuch ange-

zeigt sein mag oder nicht. Auch Per-

sonen, die den Verdacht hegen, sie 

könnten mit COVID-19 infiziert sein 

finden hier Rat und Hilfe.  

Sollten bei Ihnen Symptome wie 

Fieber, Husten oder Kurzatmigkeit 

auftreten: Bleiben Sie bitte zuhause 

und melden sich unter der Nummer 

1450.  

Und auch wenn Sie Symptome ei-

nes grippalen Infekts, einer echten 

Grippe, Halsweh, hohes Fieber oder 

Husten haben: das medizinisch aus-

gebildete Personal der Gesund-

heitsnummer 1450 kann Ihnen 

kompetent Auskunft geben und Sie 

beraten. Die Hotline ist rund um die 

Uhr erreichbar. 

Oft sind die Befürchtungen unbe-

gründet. Ein Beratungsgespräch mit 

den 1450-MitarbeiterInnen dauert 

im Durchschnitt 10 bis 15 Minuten. 

Die meisten Anrufer und Anruferin-

nen können im Anschluss ihre Be-

schwerden selbst lindern. Doch 

keine Sorge: sollte sich ein Problem 

als akut herausstellen, kann natür-

lich auch sofort der Rettungsdienst 

entsendet werden. 

In Oberösterreich betreibt das Rote 

Kreuz diesen Service, wie auch den 

Notruf 144 oder den Hausärztlichen 

Notdienst (HÄND) 141. 
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Verein „L(i)ebenswertes Neukirchen an der Vöckla“  

Radfahrtipp vom Arbeitskreis Freizeit/Wandern/Radfahren:  

Beitrag von Robert Pichler 
Radfahren, vor allem in der Freizeit aber auch im Alltag 

gewinnt zunehmend  und nicht nur jetzt in der durch 

die Coronakrise so schwierigen Zeit  an Bedeutung. 

Hier einige Gründe für diese sehr positive Entwicklung: 

 Bewegung im Freien verbessert unsere Gesundheit 

und unterstützt Stressabbau. 
 Eine Möglichkeit, unsere wunderschöne Heimat mit 

der herrlichen Natur mit allen Sinnen zu genießen 

und neue Gegenden kennen zu lernen. Beim Ge-

nussradeln kann unsere Seele gut Schritt halten. 
 Ein Beitrag zum Klima- und Umweltschutz durch die 

CO2-Reduktion. 
 Radfahren spart Kosten, wenn wir für kurze Stre-

cken das Rad statt dem Auto benützen. 
 Kein Treibstoffverbrauch. 

 Keine Parkgebühren. 

 Das E-Bike eröffnet speziell für die ältere aber auch 

die jüngere Generation ganz neue Möglichkeiten. 

Vor allem der Aktionsradius erweitert sich riesig. 
 Aktuell ist die Radbenützung ideal, um das Corona-

Ansteckungsrisiko bei Wegen zur Arbeit oder zum 

Lebensmitteleinkauf zu vermeiden.  

Obige Radroute mit dem Höhenprofil und die angeführten Gründe sollen jetzt zu einem interessanten,  

abwechslungsreichen und teilweise auch fordernden Radausflug in unsere schöne Heimat einladen. 

 Die 43 km lange Strecke führt von Neukirchen über Timelkam, Untergallaberg, Lenzing, Seewalchen, Gerlham, 

Berg im Attergau, Kreisverkehr Attergaustraße, Reichenthalheim, ca. 400 m auf B1 Richtung Greinöcker,  

Hörading, Witzling, Oberheikerding, Dachschwendau und über Biber wieder zurück nach Neukirchen. 

 Bei der gesamten Strecke handelt es sich überwiegend um wenig befahrene Asphaltstraßen und kurze  

Schotter- und Wiesenwege und sie ist damit gut mit E-Bikes, Touren- und Citybikes zu befahren. 

 Highlights sind sicher die Streckenabschnitte von Seewalchen über Gerlham nach Berg im Attergau und vom 

Kreisverkehr Attergaustraße durch das romantische Tal der „Dürren Ager“ nach Reichenthalheim. 

 Die Tour kann natürlich individuell geändert, verkürzt oder verlängert werden. 

 Über die Gemeindehomepage (Bereich „Leben in Neukirchen“) kann die Radtour heruntergeladen werden.  

 Zur Klärung von Fragen zur Radtour stehen Robert Pichler (0664/73 56 06 88) und Franz Hollerweger  

(0681/20 65 03 35) gerne zur Verfügung.  

    Blick auf den Attersee und das Höllengebirge                 Romantischer Weg Richtung Gerlham  


